
Landesbüro Niedersachsen

26. Oktober 2016, 19.00 Uhr, ver.di Rotation, Hannover 

SPRING IN AFGHANISTAN … 



Fluchtursachen und Bleibeperspektiven am Hindukusch – Eine Filmdiskussion

2015 waren ca. 63,5 Millionen Menschen auf der Flucht vor Krieg, Terror, Hunger, politischer 
Verfolgung und vielen anderen Krisen. Die Frage „Bleiben oder gehen?“ stellt sich für viele 
Menschen täglich aufs Neue. 

Afghanistan ist eine solche Krisenregion. Derzeit fliehen die Menschen zu Tausenden aus 
 Afghanistan und das obwohl u. a. auch Deutschland das Land seit 15 Jahren unterstützt. Die 
Fluchtursachen sind in diesem Land vielfältig und die politische Situation gestaltet sich seit 
mehreren Jahren konstant sehr schwierig. 

Der Dokumentarfilm „Spring in Afghanistan – to go or not to go?“ wurde vom Büro der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Afghanistan produziert. Der Film zeigt aus einer ganz persön lichen 
Perspektive, was die Menschen aus Afghanistan bewegt und wie sie sich persönlich mit der 
Frage „Bleiben oder gehen“ auseinandersetzen.

Wie sieht es aktuell in Afghanistan aus? Inwiefern kann man 
von Sicherheit in Bezug auf Afghanistan sprechen? Welche 
Bleibeperspektive haben Geflüchtete aus Afghanistan in 
Deutschland? Und wie wirken sich Fluchtursachen auch noch 
auf das Leben nach der Flucht aus?

Diese und viele weitere Fragen wollen wir mit Ihnen und  
unseren Gästen im  Anschluss an den Film diskutieren.

Anmeldung & Informationen: 
FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, 30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-30 
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen

In Kooperation mit der Arbeiter- 
wohlfahrt Region Hannover e.V.

Mittwoch, 26.10.2016
19.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort:
ver.di Rotation, ver.di Höfe
Goseriede 10
30159 Hannover

… TO GO OR NOT TO GO?
Im Gespräch mit:

Regine Kramarek
Gründungs- und Vorstands- 
mitglied „Unterstützerkreis 
für Flüchtlingsunterkünfte 
Hannover e.V.“

Stefanie Moser
Referentin im Referat  
Asien und Pazifik der  
Friedrich-Ebert-Stiftung

Dr. Christos Pantazis MdL
Sprecher der 
SPD-Landtagsfraktion für 
Migration und Teilhabe

Moderation
Simone Schelk

Bei Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte an uns.



Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Antwort

Veranstaltung: „SPRING IN AFGHANISTAN – TO GO OR NOT TO GO?“ 
Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 Uhr, ver.di Rotation, ver.di Höfe, Goseriede 10, 30159 Hannover

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon: 0511  357708-30
Telefax:  0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Commerzbank Bonn
IBAN: DE 49 3804 0007 0121 8759 00
BIC: COBADEFFXXX

 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

Bitte teilen Sie uns mit,  welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben (z.B. Gebärdendolmetschung etc.):

 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden: 

E-Mail:

 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon/Fax: 

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.
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